
Logau, Friedrich von: 80. (1630)

1 Meine Mutter war zu Hoff ein glatte Kammer-Magd,

2 Die der Fürst, hat etwa selbst an der Jungferschafft geplagt;

3 Drum die mir (Glück hat doch Neid!) dannenher gehassig sind,

4 Nennen mich: »Du Huren-Sohn!« und ich bin ein Fürsten-Kind.
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